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1651 Juni , Altdorf A
SCHREIBEN VOM [URNER LANDRAT] OBERST [SEBASTIAN PEREGRIN] ZWYER

AN DEN SCHULTHEISSEN[VON BERN, ANTON] VON GRAFFENRIED

"Desselben . . . angenemmes sehryben hebe Jch empfangen und Zuo sonderem Con-

tento Vernommen . Gott segne den H. dem Vaterlandt Zum besten Jn allem woler-

gehen darumb ich syn allmaoht Pite . Jn wenigkheit Verstands und orefften cae-

diere Jch umb befurderung guoter wollfährt des . . . Vaterlandts Niemanden , hab

auch dato ohne Ruhw Zemelden das praestiert , das ich hoffe mier solches Nie¬

mand mit bestand widersprochen werde . Jch befinde auch das verthrvcwliche Cor-

respondentz Zwischen den Vorgesezten dem Vaterlandt erspriesslich und auch

Nötig , Jn wessen conformitet meinem herren Schulthessen Jn absonderlichen

Verthruwen berichte , das die bekhante Thurgewische strytt [ den Uttwiler - und

den Lustdorferhandel gemeint ] uff die Spitz und Extremitet fallen wellen . Jch

muoss bekhennen das Jch für ein ersprieslich mitel gerathen das von den Fünf

[im Thurgau regierenden ] Catholischen ohrten Zuo dem . . . Stand Bern ein ge-
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santenschafft Zuo dem Ende abgefertiget werde mit allen erforderlichen Umb-

stenden und discretion der Sachen beschaffenheit remonstriert werde [ - an der

Tagsatzung der V kath . Orte vom 12 . Juni 1651 in Luzern wurde beschlossen 3

Zwyer 3 den Zuger Stadt - und Amtsrat Beat  II . Zurlauben und den Luzerner

Stadtschreiber Ludwig Hartmann  mit der Ausarbeitung der Instruktion
2

der obgenannten Gesandtschaft nach Bern zu betrauen - ] 3 und Lebe Jch Jn der

Ungezwyfflet hofnung , es werde ein Stand Bern damit geheret sein und deren

Bekhanten Vorsichtigkheit und habende authoritet alles Zum besten vermitlen

khönen 3 warzuo habe Jch Jn sondern verthruwen dise Zwo aperturen geben wol¬

len 1 . wyl die materia Jmportierlich , man den abgesanten eine proportionierte

Rathsaudientz geben thäte etc . 2 . Jn höchstem Verthruwen mochte dem Vaterland

und gmeinem wesen Nuzlich syn ein deputatschafft von friedtliebenden nit al¬

lein Vorgesezten sonder auch Bürgerlichen heren gemacht werde 3 mit den H. ab¬

gesanten Von der Sachen beschaffenheit pro & Contra verthruwlich Zuo erspra-

chen und wan man an syten der Statt Bern materiam finden solte 3 den heren Ab¬

gesandten auch Zuzesprächen 3 wurdt es mit Vernunfft Niemand übel verstachen

khönen und sollen . Myn H. Schultheiss verzüche mier gonstig und halte dise

myn meynung 3 so allen us liebe undt Zuo . erhaltung des Vaterlandts wolstand

herfliese Zuoguotem . Mich will man Zwahr auch Jn die Zahl der gesanten Zi-
2

chen wurdt mich aber so vil muglich entschuldigen aber gwüss Kein occasion

nit Versumen meinem H. Schulthessen andern heren vorgesezten und den . . .

Stand Bern Jn allem nach minem vermögen . . . zedienen " .

1 ) s . AH 66/112
2 ) s . EA VI 1 , 56 d , m. An dieser Tagsatzung nahm aber nur Zwyer , nicht aber

Zurlauben und Hartmann als Tagsatzungsgesandte teil.
3 ) Schliesslich entschloss man sich aber an der am 12 . Juni 1651 begonnenen

Tagsatzung , vorderhand auf eine Gesandtschaft zu verzichten und die Glau¬
bensstreitigkeiten anlässlich der Jahrrechnung in Baden zu behandeln , s.
ebenda 57 n . An letzterer nahm Zwyer wieder als Vertreter Uris teil ; doch
weder Zurlauben noch Graffenried erschienen an dieser Jahrrechnung , s.
ebenda 58 (Nr . 46 ) . An der Jahrrechnung beschlossen die V kath . Orte er¬
neut , eine Gesandtschaft nach Bern abzuordnen , s . ebenda 63ff . Diese fand
dann vor dem 28 . August statt . Denn an dieser an jenem Tag abgehaltenen
Konferenz der V kath . Orte in Luzern gaben die Gesandten - deren Namen
sind nicht genannt - über ihre Berner Mission Auskunft , s . ebenda 69 a.
An dieser Tagsatzung nahmen sowohl Zwyer als auch Zurlauben teil.

Kopie , von Beat II . Zurlauben - AH 66 , 228
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